
Ihre Mithilfe – ein Muss
Egal, welche Behandlungsmethode für Sie in 
Frage kommt. Wichtig ist, dass Sie die Behand-
lung zu Hause gut vorbereiten.  
Dafür erhalten Sie ein spezielles Pflaster oder 
eine Nagellack-ähnliche Tinktur zur Erweichung 
der Hornhaut. Diese müssen über mehrere Tage 
aufgetragen werden und einwirken. Zur verbes-
serten Haltbarkeit sollte die behandelte Stelle 
mit Leukoplast® überpflastert werden.  
Wird die Warze und die umgebende Haut 
weißlich (in der Regel nach zwei bis vier Tagen), 
sollte ein 20-minütiges Hand- oder Fußbad 
durchgeführt werden. Als Zusatz verwenden 
Sie bitte Speisesalz oder Essig. Anschließend 
entfernen Sie so viel Hornhaut wie möglich mit 
einem Bimsstein oder einem Hornhauthobel. 
So vorbereitet können die Behandlungen in 
unserer Praxis optimal wirken. 

Nach der Behandlung in der Praxis tragen 
Sie für zwei bis drei Tage eine spezielle, Viren 
abtötende Tinktur aus ätherischen Ölen auf 
die Warzen auf. Das sollte mehrmals täglich 
erfolgen. Danach beginnen Sie wieder mit der 
Hornhauterweichung. 

Diese Therapieschritte müssen konsequent 
über mehrere Wochen durchgeführt werden.

In Zusammenarbeit mit Ihnen können wir so Ihre 
Warzen dauerhaft entfernen. 

Bitte beachten Sie, dass einige Warzenbehandlun- 
gen nicht im Leistungskatalog der gesetzlichen Kran-
kenkassen vorgesehen sind. Selbstverständlich spre-
chen wir die anfallenden Kosten zuvor mit Ihnen ab.
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Liebe Patientin, lieber Patient,
alle echten Warzen entstehen durch eine Infektion 
der Haut mit einem Virus. Die Infektion erfolgt durch 
direkten Kontakt von Haut zu Haut oder auch indirekt 
z. B. beim scheinbar harmlosen Gang zum Schwimm-
becken oder in der Sporthalle mit nackten Füßen. Die 
Viren setzen sich gerne an schlechter durchbluteten 
Hautpartien (Händen und Füßen) fest.  
Besonders Kinder sind häufig betroffen, ihr Immun-
system hat noch keine geeignete Immunantwort auf 
das Virus. Doch auch bei Erwachsenen können hart-
näckige Warzen entstehen, die schwer zu behandeln 
sind.

Das Warzenvirus führt zu einer starken Verdickung der 
Hornhaut, es entstehen gutartige aber lästige Wuche-
rungen, die an einigen Stellen auch schmerzhaft sein 
können, wie z. B. die sogenannten Dornwarzen an 
der Fußsohle.

Um eine Ausbreitung zu verhindern, sollten Warzen 
behandelt werden.

Einige Fakten zu Warzen-Infektionen:

 ●  Nur 40 % aller Warzen verschwinden  
nach ca. 2 Jahren von selbst.

 ●  15 % der Bevölkerung sind mit dem  
Warzenvirus infiziert.

 ●  Das Risiko, sich im Laufe des Lebens mit  
dem Virus zu infizieren, liegt bei ca. 80 %. 

Die Behandlung von Viruswarzen…

...  erzielt bei allen Erscheinungsformen gute Ergeb-
nisse. Allerdings ist Ihre Mithilfe Voraussetzung: Ohne 
geeignete, konsequente Behandlung zu Hause nach 
unseren Anweisungen heilen hartnäckige Warzen nur 
schlecht ab.

Wie können wir Ihnen helfen?  
Kryotherapie („Vereisung“)
Die Behandlung von Warzen mit Vereisungskälte 
(Kryotherapie) wird fast jedem bekannt sein. Aller-
dings führt sie nur zu einem befriedigenden Erfolg, 
wenn sie mit einem medizinischen Kyrotherapiegerät 
durchgeführt wird. Frei verkäufliche Sprays für den 
Heimgebrauch sind selten wirkungsvoll.

Laserbehandlung
Einzelne, hartnäckige Warzen können einfach und 
schnell mit dem Laser entfernt werden. Unsere Der-
matologen legen fest, ob bei Ihnen die Behand-
lung aussichtsreich ist und klären die Kosten mit 
Ihnen ab.

Hydroxysäurebehandlung
Mehrere Warzen und flächige Warzenbeete kön-
nen am besten mit einer kombinierten Therapie 
aus Heimbehandlung und Säurebehandlung in 
unserer Praxis behandelt werden. 
Diese Behandlung sollte in der Regel einmal 
wöchentlich durchgeführt werden. Nach einem 
hornhautlösenden Hand- oder Fußbad schleifen 
wir die verdickte Hornhaut ab und behandeln die 
Wurzel der Warze mit pflanzlichen Fruchtsäuren, die 
die Viren abtöten. Diese Behandlung ist ausgespro-
chen wirkungsvoll und lässt die Warzen förmlich 
„wegschmelzen“.

wIRA® Warzentherapie
Hinter dem Begriff wIRA® verbirgt sich eine Be-
handlungsform mit wassergefiltertem Infrarot-A-
Licht. Bei der Behandlung kommt es zu einer tiefen 
Erwärmung des Gewebes, die Durchblutung wird 
verbessert und die lokale Immunabwehr der Haut 
gesteigert. Das ist Hilfe zur Selbsthilfe. Die Warzen 
werden regelrecht abgestoßen. Das Ergebnis ist 
eine narbenfreie, gesunde Haut. Diese Therapie-
form ist besonders bei kleineren Kindern zu emp-
fehlen, da sie schmerz- und nebenwirkungsfrei ist. 
Allerdings müssen die Patienten etwas Geduld ha-
ben, da dieser biologische Prozess einige Wochen 
dauern kann. 

Welche Behandlungsart in Ihrem Fall zu empfeh-
len ist, sprechen unsere Dermatologen mit Ihnen 
ab.


